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Turnierbericht 15. GLKB - Trophy Glarus 
 

Im letzten Jahr haben wir den Müller’s Cup in Glarus gewonnen, dieses Turnier findet nicht 

mehr statt, wir haben uns dafür entschieden an der GLKB Trophy mitzuspielen. Dasselbe 

Team mit René Banzer, René Schmid, Esther Mundwiler, Peter Frick und Peter Freuler. 

Das Turnier wurde mit sechs Mannschaften durchgeführt, davon vier auswärtige Teams, 

einschließlich uns. Es wurde eine Round Robin (jeder gegen jeden) gespielt, und wer am 

Schluss die meisten Punkte hat, gewinnt. 

Wir starteten gegen das Oberwalliser Team Pfammatter, (diese kannten wir vom Goldesel 

in Dübendorf), sie hatten unseren Vereins-Pin auf Mann. Das Spiel lief von Anfang an zu 

unseren Gunsten, wir konnten Druck aufsetzen und starteten mit einem ungefährdeten 10 

zu 4 Sieg. Im zweiten Spiel durften wir gegen das Team Glarus Bamert (ohne Jürg) um den 

Sieg kämpfen, das Spiel war ausgeglichen mit dem besseren Ende für unser Team. 

Schlussresultat 8 zu 5. Im letzten Spiel am Samstag hiess unser Gegner GL Junioren, hier 

führten wir nach 5 Ends mit 8 zu 0, dann mussten wir 2 Ends abgeben, aber im letzten 

konnten wir wieder 2 Steine schreiben. Schlussresultat 10 zu 5. In diesem Spiel hat es bei 

René Schmid im Rücken begonnen zu zwicken, er ging nach Hause und war sich nicht 

sicher, ob er am Sonntag noch spielen kann. Wir haben einen Ersatz gesucht und Peter 

Freuler hat für das Sonntagmorgen Spiel gegen St. Gallen Stähli zugesagt. In diesem Spiel 

haben wir gut gespielt, aber leider das Spielglück nicht immer auf unserer Seite gehabt, so 

ging das Spiel gegen den Kantons Rivalen Stähli mit 6 zu 8 verloren. Hier muss betont 

werden, es lag nicht an Peter Freuler, der uns super unterstützt hat. 

Da alle Teams ausser den St. Gallern an der Spitze schon verloren haben, mussten wir 

unser letztes Spiel gegen Wetzikon Hobi gewinnen und auf die Schützenhilfe des Team’s 

Bamert hoffen. Wir konnten wieder auf die Unterstützung von Réne zählen, das Spiel ging 

mit 10 zu 3 zu unseren Gunsten aus, natürlich schielten wir immer wieder auf den neben 

Rink, wo sich Glarus mit St. Gallen, duellierte. Die Glarner gewannen schlussendlich diese 

Partie und wir das Turnier, dank einem End mehr. 

Herzlichen Dank an alle Mitspieler, Esthi, René, René, Peter, Peter 

 
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


